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Kleine Anfrage 
des Abgeordneten Tatge und der Fraktion DIE GRÜNEN 

Vergrößerung der Waldschadensfläche in Rheinland-Pfalz - Der Pfälzer Wald stirbt 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Wie beurteilt die Bundesregierung den Waldschadensbericht 
des Landes Rheinland-Pfalz, nach dem die Waldschadensflä-
che von 42 % im Jahre 1984 auf 46 % im Jahre 1985 gestiegen 
ist? 

2. Welche Maßnahmen wird die Bundesregierung ergreifen auf-
grund der Tatsache, daß der Pfälzer Wald mit über 60 % über-
durchschnittlich stark geschädigt ist? 

3. Welche sofort wirksamen Maßnahmen hält die Bundesregie-
rung für erforderlich aufgrund der Aussage von Landwirt-
schaftsminister Ziegler (Rheinland-Pfalz), daß bereits über 
10 % der Bäume des Pfälzer Waldes deutlich geschädigt sind 
(vgl. Rheinpfalz vom 17. Oktober 1985)? 

4. Wie beurteilt die Bundesregierung die Tatsache, daß 37,6 % 
oder 354 000 ha der rheinland-pfälzischen Waldflächen 
schwach geschädigt, 8,8 % oder 67 000 ha deutlich geschädigt 
sind und damit eine Steigerung der deutlichen Schädigung 
gegenüber 1984 um 9 % stattgefunden hat? 

5.

Wie beurteilt die Bundesregierung die Aussage von Landwirt-
schaftsminister Ziegler, daß bei den Bäumen mit Schäden in 
dieser Größenordnung, nämlich 67 000 ha, nicht mehr mit einer 
Gesundung zu rechnen ist? 

6. Wie beurteilt die Bundesregierung die Tatsache, daß die als 
besonders widerstandsfähig geltende Baumart der Eichen zu 
53,7 % geschädigt ist und sich damit gegenüber dem vergange-
nen Jahr die Zahl der kranken Eichen in Rheinland-Pfalz ver-
vierfacht hat? 

7. Welche Konsequenzen zieht die Bundesregierung aus dem 
erschreckenden rheinland-pfälzischen Waldschadensbericht 
und der Schädigungsrate von durchschnittlich 46 % und insbe-
sondere aus der Schädigung des Pfälzer Waldes mit über 60 %? 

8. Ist die Bundesregierung aufgrund der neuesten Entwicklung 
bereit, schnell greifende Maßnahmen zur Luftreinhaltung im 
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Sinne einer sofortigen Entschwefelung und Entstickung von 
Kohlekraftwerken, Industriebetrieben und im Sinne eines 
sofortigen Tempolimits zu ergreifen? 

Bonn, den 25. November 1985 

Tatge 
Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 


